
DER NEUE RufPfarrblatt Gschwandt

DER NEUE RufPfarrblatt Gschwandt

•  Pfarrmoderatoren-
	 wechsel

•	 Erntedankfest

•	 Langer Tag der 
	 Flucht

•	 Erstkommunion 
    und Firmung

•	 Termine bis zum 
	 Faschingssonntag

•	 Neuigkeiten aus 
	 Kindergarten und 
	 Krabbelstube

…und vieles mehr er-
wartet euch in diesem 
Pfarrblatt!

In der Einfachheit und Stille der Natur 
findet der Mensch die Lebenskraft.

Julius Waldemar Grosse

58. Ausgabe

Herbst/Winter 2024/25
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Liebe Pfarrgemeinde!
Mit Beginn 1. 
September 2024 
stehe ich der 
Pfarrgemeinde 
Gschwandt offi-
ziell als Pfarrmo-
derator zur Ver-
fügung. Aufgrund 

meiner Hauptzuständigkeit für sie-
ben Pfarrgemeinden wird sich mei-
ne Präsenz in Gschwandt in Gren-
zen halten.
Ich weiß aber, dass die Pfarre 
Gschwandt mit Pfarrassistentin 
Anna-Maria Marschner eine höchst 
kompetente und engagierte Seel-
sorgerein vor Ort hat. Unterstützt 
wird sie dabei durch Diakon Franz 
Xaver Muhr und viele weitere in eh-
renamtlicher Weise tätige Frauen 
und Männer, die durch ihren wert-

Liebe Schwestern und Brüder aus 
der Pfarre Gschwandt, zum Beginn 
des neuen Arbeitsjahres wünsche 
ich euch allen wahren Frieden in 
Gedanken, Worten und Taten so-
wie Gottes Segen für alle Familien 
und Gemeinschaften der Pfarre.

Besonders den Kindern und der 
Jugend ein segensreiches neues 
Kindergarten-, Schul- und Studien-
jahr.

Mögen wir alle viel dazulernen und 
möge der Egoismus in unserem 
Land wieder abnehmen. Leider ist 
mir im vergangenen Arbeitsjahr 
manches nicht so gut gelungen, 
wie ich selber es wollte. Neue Auf-
gaben warten auf mich und auf vie-
le von euch. Auch dazu wünsche 
ich allen Gottes Segen.

Pater Johannes Rupertsberger

Abschied Pater 
Johannes

Liebe Pfarrgemeinde!
“Aus Quellen le-
ben” lautet das 
heurige Jah-
resthema der 
kath. Frauenbe-
wegung. In der 
Vorbereitung der 
Messe zum Be-

ginn des Arbeitsjahres habe ich 
mich wieder einmal damit beschäf-
tigt, was es für mich heißt, aus der 
Quelle zu leben. Es wurde mir neu 
bewusst, dass es die Beziehung 
zu Gott und die Beziehungen zu 
Menschen sind, aus denen mir die 
Lebenskraft zufließt, die mich auch 
durch schwierige Zeiten trägt und 
mich in guten Zeiten beflügelt. Aber 
auch die Natur und die Stille erle-
be ich oft als Kraftquelle. Dankbar 
denke ich an die Messe beim Lau-
dachsee am letzten Tag der Som-
merferien. Nach dem Erfahren der 
Gemeinschaft in der Eucharistiefei-
er war das Schwimmen im See ein 
krönender Abschluss. 

Glaube als Kraftquelle 
Unsere Lebenskraft speist sich aus 
verschiedenen Quellen. 
Eine der stärksten Quellen der 
Lebenskraft ist unser Glaube. In 
den Momenten, in denen wir uns 
schwach und hilflos fühlen, kön-
nen wir uns an Gott wenden. Das 
Gebet, das Mitfeiern von Gottes-
diensten und das Lesen der Bibel 
können uns Trost und neue Kraft 
schenken. Gott ist immer bei uns, 
auch wenn wir ihn nicht immer spü-
ren. Er gibt uns die Stärke, die wir 
brauchen, um die Herausforderun-
gen des Lebens zu meistern. 
In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine gesegnete Zeit voller Le-
benskraft und Zuversicht, ein gutes 
Weitergehen in unserer Pfarre in 
der Spur Jesu.

Mag. Anna-Maria Marschner
Leitende Seelsorgerin

vollen und unverzichtbaren Einsatz 
wesentlich dazu beitragen, dass 
Gschwandt eine lebendige Pfarr-
gemeinde ist. 
Ein großes Danke an Alois Kain-
berger, der trotz seines hohen Al-
ters weiterhin ermöglicht, dass es 
in Gschwandt sehr regelmäßig Eu-
charistiefeiern gibt.
Im nächsten Jahr (September 
2025) startet in unserem Dekanat 
der Strukturprozess, der in vie-
len anderen Dekanaten bereits im 
Gange ist - für mich ein zukunfts-
weisender Weg.
Gottes Segen begleite unser Tun 
und Wirken für die Sache Jesu um 
der Menschen willen.

Dechant Mag. Franz Starlinger
Pfarrmoderator
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Unser Erntedankfest am 6. Okto-
ber war ein Fest der ganzen Pfarr-
bevölkerung – von den Jüngsten 
im Kinderwagen bis zu den Älteren 
waren ca. 300 Personen dabei. 
Gemeinsam dankten wir Gott für 
die reiche Ernte und für alles, wo-
mit Gott uns im vergangenen Jahr 
in unserem Leben beschenkte und 
was wir im übertragenen Sinne in 
den Erntekorb unseres Lebens le-
gen konnten.
Ein besonderer Dank gilt der Land-
jugend, die die Erntekrone heuer 

Erntedankfest
wieder neu und besonders schön 
gebunden hat. Ebenso danken 
wir dem Musikverein Gschwandt 
für die musikalische Umrahmung 
und der Bauernschaft Gschwandt 
für die köstliche Agape nach dem 
Gottesdienst und natürlich allen 
für´s Kommen und Dabeisein! Das 
Erntedankopfer betrug 1720 Euro. 
Danke an die Bauernschaft für den 
Reinerlös der Agape von 447 Euro.
Ein herzliches Vergelt´s Gott sagt 
der Pfarrgemeinderat allen Mitwir-
kenden.

Fotos: Peter Sommer
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Anliegen und Aufgabe des Sozial-
beirates ist es, Menschen, die auf-
grund von Krankheit, Verlust eines 
lieben Angehörigen oder anderen 
Schicksalsschlägen in soziale oder 
finanzielle Not geraten sind, zu un-
terstützen. Sie sollen spüren, dass 
sie Teil der Pfarrgemeinschaft sind 
und konkrete Hilfe bekommen.
Hausbesuche, geselliges Beisam-
mensein, spirituelle Feiern und 
Gottesdienste aber auch die Durch-
führung von Sammlungen sind Teil 
unserer Angebote, die sich über 
das ganze Jahr verteilen:

Unser Sozialbeirat stellt sich vor
•   Aktion „Lichtbringer“ im Frühjahr
    und Herbst
•   Caritas Haussammlung
•   Segensgottesdienst mit 
    Krankensalbung
•   Veranstaltungen zum „Langen
    Tag der Flucht“
•   Andacht zum Gedenken an früh
    verstorbene Kinder
•   Kerze für trauernde Angehörige
•   „Kleine Auszeit“ - Nachmittage 
    für ältere einsame Menschen
•   Frühstück nach der Frühmesse 
    an Donnerstagen

Die finanzielle Grundlage für un-
sere Hilfestellungen und Angebote 
sind der Anteil an der Caritas Haus-
sammlung (10 % der Spenden er-
geht an die Pfarre), Spenden aus 
der Nikolausaktion, von Einrichtun-
gen, Firmen oder Einzelpersonen.
Wenn Sie in irgendeiner Weise Hilfe 
benötigen, wenden Sie sich an die 
leitende Seelsorgerin, die Pfarrse-
kretärin oder an Mitarbeiter:innen 
der Pfarre.

Elisabeth Rechenmacher

Die Mitglieder des Sozialbeirates 
der Pfarre von li nach re: 

Karl Kienberger, Maria Fererberger, 
Erni Haas, Gabi Eder, Anna-Maria 
Marschner, Karlheinz Pointl, Elisa-
beth Rechenmacher. Nicht am Bild 
Manuela Buchinger

„Es gibt 1000 Gründe für mich 
dankbar zu sein, in diesem Land 
leben zu dürfen“, sagte Elyas Ja-
malzadeh am Ende seiner Er-
zählung. Mit seinem Freund und 
Co-Autor Andreas Hepp las er am 
Donnerstag, 3. Oktober aus dem 
Buch „Freitag ist ein guter Tag zum 
Flüchten“ im Gymnastiksaal der 
VS Gschwandt. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher sind der 
Einladung des Sozialbeirates der 
Pfarre, der Katholischen Frauen-
bewegung, der öffentlichen Büche-
rei, Gschwandt für Menschen und 
des Eine-Welt-Kreises gefolgt und 
erlebten einen interessanten und 
bewegenden Abend. Die beiden 
Autoren ließen sie teilhaben an der 
Geschichte einer Flucht, die in Af-
ghanistan begann und trotz vieler 
Rückschläge in Österreich ihr gu-
tes Ende fand. Die beiden erzähl-
ten von einer dramatischen Flucht, 
die geprägt war von lebensbedro-
henden Umständen, Unfreiheit, 

Lesung zum „Langen Tag der Flucht“

Ausbeutung und Angst, die getra-
gen war von der großen Hoffnung, 
einmal in Freiheit, Sicherheit und 
Würde leben zu können.
Im Anschluss an die Lesung nutz-
ten noch viele die Gelegenheit, 
sich bei Getränken und Gebäck 
auszutauschen. 
Der Reinerlös der Veranstaltung 
von 600 Euro kommt geflüchteten 
Menschen, die in Gschwandt le-
ben, zugute.

Elisabeth Rechenmacher
Fotos: Josef Egger
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Voller Schwung starteten 17 Jung-
scharkinder und Ministrant:innen 
gemeinsam mit den Leiter:innen 
am 21. September in ein neues 
Jungscharjahr. Auf ein erstes Ken-
nenlernen mit vielen Luftballons 
und einem Bingo der besonderen 
Art folgten viele lustige Spiele bei 
wunderschönem Wetter im Garten 
des Pfarrheims. 

Jungschar
Es freut uns sehr, dass so viele 
neue Gesichter mit uns in das neue 
Jungscharjahr gestartet sind. Wenn 
auch du dabei sein willst, und du 
zwischen der 3. Klasse VS und der 
Firmung bist, melde dich bei 
Angelika Plasser (0660/1443303). 
Wir freuen uns auf DICH!

Unsere nächsten Termine 
sind:

•  Samstag, 09.11.2024 
   Jungscharstunde von 
   14:00 - 16:00 Uhr 

•  Samstag, 14.12.2024
   Weihnachtsstunde anschlie-
   ßend an die Sternsingerprobe
   (circa 14:45 Uhr) bis 16:30 Uhr

•  Samstag, 18.01.2025 
    Sternsingerkino ab 16:00 Uhr

•  Samstag, 15.02.2025 
   Jungscharfasching von 
   14:00 - 16:00 Uhr

Jungschar- und MinistrantIn-
nenlager 2024 – Eine Reise 
durchs Universum
Von Mittwoch, 24. Juli 2024 bis 
Samstag, 27. Juli 2024 begaben 
sich 15 mutige Astronautinnen 
und Astronauten gemeinsam mit 
sechs Begleitpersonen und zwei 
Köchinnen auf eine Reise durchs 
Universum, genauer gesagt ins 
Waldhäusl nach Schwarzenberg 
am Böhmerwald. Auf unserer Rei-
se durchs Universum erkundeten 
wir viele verschiedene Planeten – 
so feierten wir am Partyplaneten, 

Jungscharlager
gestalteten galaktische T-Shirts am 
Kreativplaneten, konnten unseren 
Teamgeist am Planeten der künstli-
chen Intelligenz unter Beweis stel-
len, begleiteten den kleinen Prinzen 
am Abenteuerplaneten auf seinem 
Weg zur Rose, erkundeten den 
Steinplaneten, unterstützten den 
Zirkusdirektor am Zirkusplaneten 
und verbrachten eine schöne Zeit 
am Lagerfeuer am Feuerplaneten. 
Nachdem wir unseren Weltraum-
schrott beseitigt hatten, stiegen wir 
alle gemeinsam wieder in unsere 
Rakete und landeten wohlbehalten 

wieder in Gschwandt.
Ein großes Dankeschön gilt unse-
rem Pfarrer Alois Kainberger und 
Anna-Maria Marschner, die ge-
meinsam mit uns am Glaubenspla-
neten einen Gottesdienst feierten, 
und unseren beiden Köchinnen Lisi 
und Vicky für die leckere Verkösti-
gung an Bord der Rakete.
Alles in allem hatten wir sehr viel 
Spaß und haben viel gemeinsam 
erlebt. Und wer weiß – vielleicht 
können wir ja nächstes Jahr wieder 
gemeinsam auf Reise gehen…



DER NEUE RufPfarrblatt Gschwandt06

... der Religionsunterricht un-
serer Volksschüler seit Schul-
anfang in neuen Händen liegt?
Einige „unserer“ Volksschullehre-
rinnen haben sich bereit erklärt, die 
Religionsstunden in jeweils ande-
ren Klassen, die sie nicht selbst als 
Klassenlehrerinnen unterrichten, 
zu übernehmen. Danke an VS-Di-
rektorin Annemarie Hauer für ihren 
Einsatz in dieser Sache und an die 
Lehrerinnen Michaela Attwenger, 
Corina Gierling, Christine Gurt-
ner, Elisabeth Roitner und Kerstin 
Schifflhuber für den Religionsun-
terricht.
Die 2. Klassen unterrichtet Sabi-
ne Stelzhammer - uns bekannt 
als Gschwandtner Pfarrgemeinde-
ratsmitglied und ehemalige pas-
torale Mitarbeiterin. Sie ist Reli-
gionslehrerin an der Schule der 
Franziskanerinnen in Vöcklabruck 
und übernimmt diese Stunden bei 
uns zusätzlich, „weil ihr die Pfarre 
Gschwandt so ein Anliegen ist“! 
Die Kinder und Eltern dürfen sich 
auf eine schöne Erstkommunion-
vorbereitung freuen!

... die Regenrinne am Be-
ginn des Kirchenplatzes vom 
ehem. GH Grafinger kom-
mend entfernt wurde?
Manch einer von uns hatte schon 
Glück im Unglück, wenn diese Re-
genrinne zur „Stolperfalle“ wurde. 
Besonders im Winter gefährlich, 
beim Schneeräumen unange-
nehm wurde sie bereits durch den 

Wussten Sie, dass ....	
Schneepflug ramponiert.
Nach Absprache mit unserem Bür-
germeister wurde diese Rinne als 
nicht absolut erforderlich eingestuft 
und alsdann im Zuge der Fertigstel-
lung der Kirchenmauerrenovierung 
gehoben. Vielen Dank an Andreas 
Gillesberger und sein Team!

... Anneliese Fuchshuber 
schon seit Jahren einer be-
sonderen Tätigkeit nachgeht?
Sie schreibt Ikonen. Ikonen sind Bil-
der mit Heiligendarstellungen, wie 
man sie aus der Ostkirche kennt.
Eines ihrer Werke, die Elisabeth-
Ikone, wird sie uns in der Wortgot-
tesfeier mit Josef Gruber am 17. 
November im Rahmen der Predigt 
in der Kirche vorstellen und uns 
über dieses Kunsthandwerk erzäh-
len.
Übrigens, Sie haben richtig gele-
sen: Ikonen malt man nicht – man 
„schreibt“ sie.

... unser Pfarrheim zuletzt ein 
Monat lang in ein Theater ver-
wandelt wurde?
Immer wieder hörte man über die 
großartigen schauspielerischen 
Leistungen unserer Laiendarsteller. 
Das wurde laut Regisseurin Berna-
dett Hummer auch mit ausverkauf-
ten Vorstellungen honoriert. Einige 
Gruppierungen unserer Pfarre ha-
ben gerne Platz gemacht und sind 
in andere Räumlichkeiten ausgewi-

chen – somit wieder einmal ein Ge-
meinschaftsprojekt in Gschwandt 
von beispielgebender Wirkung! 

... die Kirchen-Innenrenovie-
rung von 2019 nun auch ver-
ewigt wurde?
Steinmetz René Täubel hat die 
Steinplatte gegenüber vom Kir-
chenportal am Fuße der Kirchen-
mauer fachmännisch gereinigt und 
um die Innenrenovierung 2019 er-
gänzt. 

Die Buchstaben glänzen nun wie-
der gut lesbar in schönem Weiß. 
Gerne mal einen Blick darauf wer-
fen! 

... Josef Gruber seine mit viel 
Geschick gefertigten Drech-
selarbeiten am 15. September, 
als Geburtstagsgeschenk für 
FAMUNDI in unserer Kirche 
verkaufte? 
Es konnte der hohe Betrag von 
2032 Euro an FAMUNDI gespen-
det werden. Vergelt´s Gott!

Hilde Wampl
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Am 15. August, dem Fest der „Auf-
nahme Mariens in den Himmel“, or-
ganisierte die Goldhauben-, Kopf-
tuch- und Hutgruppe Gschwandt 
einen „Tag der Tracht“ mit Kräuter-
weihe gemeinsam mit der Pfarre 
Gschwandt auf der Wiese hinter 
der Kirche. Bereits um 6:30 Uhr 
früh kamen viele fleißige Hände 
und bereiteten im Freien hinter der 
Pfarrkirche Gschwandt alles für 
den festlichen Gottesdienst vor. 
Der Wettergott half entsprechend 
mit, Sonne mit Wolken lachten 

Maria Himmelfahrt
am Himmel um die Wette und ge-
gen 9:00 Uhr Vormittag strömten 
aus allen Himmelsrichtungen die 
Kirchgänger herbei. Die heilige 
Messe wurde von Pfarrer i.R. Alo-
is Kainberger und der leitenden 
Seelsorgerin Anna-Maria Marsch-
ner gefeiert. Für die musikalische 
Begleitung war ebenfalls äußerst 
stimmungsvoll gesorgt.
Die Frauen der Goldhaubengrup-
pe banden in mühevoller Handar-
beit die heiß begehrten Kräuterbü-
scherl und hatten auch unzählige 

Ein Höhepunkt im Jahr in 
Gschwandt ist wohl der Tag der Ju-
belpaare, zu dem auch am Sonn-
tag, 22. September die Gemeinde 
und die Pfarre Gschwandt eingela-
den hatten. 
Elf Jubelpaare (einige konnten lei-
der gesundheitsbedingt nicht teil-
nehmen) mit 25 Jahre, 50 Jahre, 

Jubelhochzeit
60 Jahre und 65 Jahre Ehe waren 
bei der heiligen Messe in der Pfarr-
kirche Gschwandt, geleitet von 
Pfarrer i.R. Alois Kainberger und 
Diakon Franz Xaver Muhr dabei 
und erneuerten ihr Eheverspre-
chen und wurden gesegnet.
Den musikalischen Teil der Mes-
se gestaltete der Kirchenchor 

Gschwandt unter der Leitung von 
Annemarie Hauer, an der Orgel be-
gleitet von Professor Walter Kienes-
berger. Die wunderschönen Klänge 
gingen unter die Haut und machten 
den Jubeltag unvergesslich.

Peter Sommer 

Fotos dieser Seite: Peter Sommer

Bauernkrapfen frisch gebacken. 
Nach Ende der heiligen Messe wur-
den die Standeln gestürmt und alle 
Kräuterbüscherl und Krapfen waren 
im Nu ausverkauft. 

Ein herzliches Dankeschön an 
ALLE, die zum Gelingen dieses 
freudenreichen Tages beigetragen 
haben. Gschwandt ist eben lebens- 
und liebenswert, dies hat man wie-
der erleben dürfen.

Peter Sommer
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In unserer Pfarre finden in der 
Fastenzeit wieder „Exerzitien im 
Alltag“ statt. In dieser Zeit treffen 
sich alle TeilnehmerInnen einmal 
in der Woche zum gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch und zur 
Einführung in die Übungen der 
folgenden Woche. 
Es ist hilfreich bei möglichst allen 
Treffen dabei zu sein!

Exerzitien im Alltag
• Exerzitien = Übungen

• im normalen Alltag zu Hause

• 4 Wochen

• 4 Impulse/Woche

• 1x/Woche Erfahrungsaustausch
   im Pfarrhof/heim

• 15 Minuten/Tag

Exerzitien im Alltag
• Gott an überraschenden Stellen
   meines Alltags entdecken

• Kraft zu schöpfen

• Gemeinschaft zu erleben

• 4 Wochen miteinander spirituell
  unterwegs zu sein 

Die Exerzitienbehelfe werden nach 
dem Aschermittwochsgottesdienst 
am 5. März um 19 Uhr verteilt. Es 
wird voraussichtlich eine Mittwoch- 
und eine Donnerstag-Gruppe ge-
ben. Genauere Infos folgen. An-
meldung in der Pfarrkanzlei und bei 
Anna-Maria.

Herzliche Einladung auch an Ju-
gendliche, Frauen und Männer,  
die noch nie bei Exerztiein im All-
tag mitgemacht haben! Keine Vor-
kenntnisse erforderlich!

Die monatlichen Bibelabende, 
die immer am 15. des Monats um 
19:30 Uhr im Meditationsraum des 

Fachteam Schöpfungsverantwortung & Spiritualität
Pfarrhofs stattfinden, sind bei einer 
kleinen Schar schon sehr beliebt 
und werden gut angenommen. 

Auch an DICH die herzliche Einla-
dung, zu kommen: die Atmosphäre 
des Mediationsraumes genießen, 
jedes Mal eine andere Bibelstelle 
(kein Bibelwissen nötig, sondern 
ein offenes Herz, was Gott dir und 
uns sagen will), schöne Gestaltung 
des Abends, Ende circa 21 Uhr.

Im Rahmen des ökumenischen 
„Lebendigen Adventkalenders“ 
werden wir vom Fachteam am 21. 
Dezember um 18:30 Uhr im Pfarr-
hofsgarten eine Adventandacht ge-
stalten. Wir freuen uns auf zahlrei-
ches Kommen, auf die besondere 
Stimmung im Garten mit vorweih-
nachtlichen Gedanken und einen 
Ausklang bei wärmendem Tee.

Es ist dem Fachteam ein großes 
Anliegen, den von Papst Franzis-
kus für den 3. Sonntag im Jahres-

kreis ausgerufenen Bibelsonntag 
zu gestalten. Bitte den 26. Jänner 
2025 vormerken und zum Gottes-
dienst um 9 Uhr gerne die eigene 
Bibel mitnehmen. Wir stellen diese 
vor dem Altar aus und staunen über 
die unterschiedlichen Überset-
zungen. Lassen wir uns vom Wort 
Gottes ansprechen und berühren! 
Danach gibt es ein „Guglhupf-
Pfarrkaffee“ vom Sozialbeirat, um 
weiter ins Gespräch zu kommen.

Sabine Stelzhammer,
Walter Rechenmacher
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Am 2. September sind wir in ein 
neues Kindergarten- und Krabbel-
stubenjahr gestartet. Wir beginnen 
das heurige, spannende Jahr mit 
sechs Kindergartengruppen und 
zwei Krabbelstubengruppen. 
Im alten Kindergartenjahr hat uns 
leider Sabine Bergthaler aus priva-
ten Gründen verlassen. Wir wün-
schen Ihr auf ihrem weiteren Le-
bensweg alles Gute und viel Kraft 
und Energie für neue Aufgaben.

Wir haben durch Umstrukturierung 
im Team aber wieder gut durch-
starten können. Irene Fürlinger 
wechselte in den Kindergarten und 
unterstützt nun die Integrations-
gruppe. Elisabeth Dobringer hat 
die blaue Gruppe als Integrations-
pädagogin verlassen und wechsel-
te in die gelbe Gruppe. 
Denn auch unsere langjährige Mit-

arbeiterin Re-
nate Topf hat 
ihre wohlver-
diente Pension 
angetreten.
Wir verab-
schiedeten Re-
nate nach 15 
Jahren im Kin-
dergarten 
mit einem to-
senden Ap-

plaus und einem kleinen Luftbal-
lonstart. 
Wir hoffen sie genießt nun die Zeit 
zu Hause in vollen Zügen und 
wünschen ihr für die Pension vor 
allem viel Gesundheit und Glück.

Aus der Karenz zu 
uns zurück gekom-
men ist Gabriele 
Wagner. Seit März 
verstärkt sie wieder 
unser Team an zwei 
Tagen pro Woche. 
Wir freuen uns sie 
wieder begrüßen zu 
dürfen! 

Neues aus Kindergarten und Krabbelstube
Gabi wohnt mit ihrer Familie in 
Ebensee und freut sich schon wie-
der auf die Zeit im Kindergarten.

In der Krabbelstube ist ein neues 
Gesicht zu sehen. Wir konnten für 
die silberne Gruppe eine Pädago-
gin finden, die sich kurz vorstellen 
möchte:

Anmeldung für das neue 
Kindergarten- und Krabbel-
stubenjahr
Mittwoch, 15.Jänner 2025 und 
Donnerstag, 16. Jänner 2025
Jeweils von 14:30 bis 17:00 
Uhr

Eine neue Rolle nimmt seit Sep-
tember Katharina Sieberer ein. Sie 
ist gruppenführende Pädagogin der 
goldenen Gruppe und jetzt auch 
die Leitung der Krabbelstube. Sie 
möchte sich nun  kurz vorstellen:

„
Mein Name ist 
Anna Kraus und 
ich bin seit Sep-
tember als Pä-
dagogin für die 
silberne Krab-
belstubengruppe 
verantwortlich.
Ich bin 28 Jahre alt und wohne 
mit meinem Freund in Vorch-
dorf. 
In den letzten zwei Jahren war 
ich als dritte Kraft in einer al-
terserweiterten Kindergarten-
gruppe für zwei- bis drei-jäh-
rige Kinder verantwortlich und 
bin froh, nun bei euch meine 
eigene Gruppe führen zu dür-
fen. 
Ich freue mich auf eine schöne 
Zeit und nette Gespräche!

Wir wünschen Kathi viel Spaß 
und viel Erfolg bei ihrer neuen 
Aufgabe!

Uns steht ein spannendes Jahr 
bevor, denn wir bauen heuer wirk-
lich aus. Im Oktober werden die 
Baumaschinen kommen und un-
seren Kindergarten und die Krab-
belstube nochmal vergrößern. 
Ab September 2025 werden wir 
sieben Kindergartengruppen und 
vier Krabbelstubengruppen an-
bieten können. Näheres werden 
wir euch im nächsten Pfarrblatt 
vorstellen. 

Wir wünschen allen Kindern, El-
tern und KollegInnen einen guten 
Start ins neue Kindergarten- und 
Krabbelstubenjahr 2024/25.

Kerstin Grabner 
(Kindergartenleitung)

Katharina Sieberer 
(Krabbelstubenleitung)

Mein Name ist 
Katharina Sie-
berer, ich bin 
27 Jahre alt und 
wohne in Vorch-
dorf.
Meine pädagogi-
sche Laufbahn startete 2016 in 
der orangen Gruppe im Kinder-
garten hier in Gschwandt, 2021 
wechselte ich in die Krabbel-
stube und durfte dann auch als 
stellvertretende Leiterin bereits 
in die organisatorischen Hin-
tergründe des Kindergartens/
Krabbelstube hineinschnup-
pern. 
Nun freue ich mich schon auf 
ein spannendes erstes Lei-
tungsjahr mit vielen neuen Er-
fahrungen, Begegnungen und 
Herausforderungen.  

„
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Herzliche Einladung zu den Got-
tesdiensten, Andachten und Fei-
ern, die wir vom Kinderliturgiekreis 
besonders für Familien und Kinder-
gestalten!

So, 17. Nov.
10:30 Uhr Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrheim, anschlie-
ßend Pasta-Essen. Anmeldung 
bis 13. Nov. über Schule/Kinder-
garten oder per Mail an pfarre.
gschwandt@dioezese-linz.at

Mo, 25. Nov.
16:30-17:00 Uhr Anbetung für 
Kinder zum Fest der Hl. Kathari-
na

Sa, 30. Dez., 
16 Uhr Adventkranzsegnung in 
der Kirche

So, 15. Dez. 
9 Uhr Familienwortgottesfeier in 
der Kirche

Di, 24. Dez.
15:30 Uhr Kinderweihnacht

So, 19. Jän. 
10:30 Uhr Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrheim, anschließend Pas-
ta-Essen. Anmeldung bis 16. Jän. 
über Schule/Kindergarten oder 
per Mail an pfarre.gschwandt@
dioezese-linz.at

So, 9. Feb. 
9:30 Uhr Kindersegnung im Kin-
dergarten

So, 2. März 
9:00 Uhr Faschingsgottesdienst

Gottesdienste für Familien
Unser Kinderliturgieteam sucht 
Verstärkung: 
Ist es dir als Mama oder Papa 
wichtig, dass es auch weiterhin in 
unserer Pfarre kindgerecht gestal-
tete Feiern in der Kirche gibt? Dann 
komm zu uns ins Kili-Team. Unse-
re Kinder sind nun älter geworden 
und unser Team ist geschrumpft. 
Bitte melde dich bei Interesse bei 
Anna-Maria Marschner. 

Beate Barlian
Leiterin des Kinderliturgieteams

Erstkommunion 2025

Wir freuen uns mit den Kin-
dern der 2. Klassen den Weg 
der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion zu gehen und bit-
ten die Eltern um ihre Unter-
stützung der Kinder! 

Besonders die Erstkommuni-
onkinder laden wir herzlich zu 
den Familiengottesdiensten 
ein!

Do, 16. Jänner
19:30 Uhr Erstkommunion-

Elternabend

Sa, 24. Mai 2025
9:30 Uhr Erstkommunion

 Firmung 2025

Herzliche Einladung an alle 
Jugendlichen, die bis August 
2025 14 Jahre alt werden!
Anfang November werden die 
Einladungen für die Firmvorbe-
reitung ausgeschickt. Anmel-
deschluss ist am 1. Dezember. 
Beim Firmstart am Freitag, 13. 
Dezember um 17 Uhr im Pfarr-
heim werden dann alle weite-
ren Termine bekannt gegeben. 

Sa, 3. Mai 2025, 
10:00 Uhr

Firmspender:  
Abt vom Stift Kremsmünster, 
wird erst im Jänner 2025 neu 

gewählt
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Am 24. Juni machten wir mit Alois 
Kainberger eine Fahrt in seine Hei-
mat. Wir schauten vom Donaublick 
auf die Schlögener Schlinge und 
waren beim Ranna-Stausee und 
zum Kaffee bei seinen Bruder Max.
Zur Jubilarfeier trafen wir uns im 
GH. Rabl zum Mittagessen.
Dieses Jahr gibt es zwei Jubilare, 
die den 80. Geburtstag feiern konn-

 

Dienstag, 12. November
19.00 Uhr Abendmesse

anschl. im Pfarrsaal: „Sozial-
projekt Ghana“ ein Erfahrungs-
bericht von Dr. Martin Reiter

 
Gschwandtner  Adventmarkt 
Freitag, 29. November und
Samstag, 30. November 2024

Wir beteiligen uns wieder mit 
Kaffee, Kuchen und Torten (am 
Freitag), mit Adventkränzen, 
Türzöpfen und natürlich mit un-
seren bewährten kfb-Keksen!

Bereits seit zwei Jahrzehnten gibt 
es in Gmunden den „Lebendigen 
Adventkalender“. Dahinter steht 
die Ökumenische Traunsee-Initia-
tive. 
Von 1. bis 23. Dezember findet je-
weils bei einer Familie oder an ei-
nem öffentlichen Platz eine 20-mi-
nütige Adventfeier meistens mit 
anschließendem Umtrunk statt. 
Nachdem letztes Jahr Pinsdorf 
mitgemacht hat, kam im Pfarrge-
meinderat die Idee auf, dass wir 
uns auch als Gschwandtner Pfarre 
beteiligen könnten. 

Lebendiger Adventkalender

Wir hoffen, ihr seid recht fleißig da-
bei und wir sehen uns am Advent-
markt!

Abgabe eurer Keksspenden im 
Pfarrheim: 
Sonntag, 24. November vor u. 
nach der Messe und Dienstag, 
26. November bitte vor der 
Messe Abgabe eurer Keks-
spenden im Pfarrheim

Dienstag, 26. November
nach der Abendmesse: Verpacken 
der Kekse
Durch die Verlautbarungen wird 

ten, und drei den 70er.
Schade, dass nicht alle kom-
men konnten. Herzlichen Glück-
wunsch an die Jubilare.
Die Bergmesse beim Laudach-
see, bei schönem warmen Wet-
ter zelebriert von  Anna-Maria 
und Alois Kainberger war ergrei-
fend schön. Danke den vielen, 
die hinaufgewandert sind und al-
len, die mitgeholfen haben.

Helmut Ramp

rechtzeitig bekanntgegeben, 
wann das Adventkranzbinden 
und –verzieren stattfindet

 Freitag, 13. Dezember 2024
18.30 Uhr Lebendiger Advent-
kalender

Jänner 2025 
Kripperlroas   Näheres wird 
noch über die Verlautbarungen 
bekannt gegeben.

Dienstag, 11. Februar 2025
19.00 Uhr Abendmesse, 
anschließend Spieleabend im 
Pfarrheim

So gibt es heuer zwei Termine in 
Gschwandt: 

Freitag, 13. Dezember,
18:30 Uhr
gestaltet von der KFB hinter 
der Kirche, Eingang Pfarr-
heim

Samstag, 21. Dezember,
18:30 Uhr
gestaltet vom Fachteam Spi-
ritualität im Pfarrhofsgarten

Herzliche Einladung an die 
gesamte Pfarrbevölkerung!  

Termine
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Online spenden

sternsingen.at

Ihre Spende 

für Menschen 

in Not. Danke! 

Sternsingen
für eine 
gerechte Welt.

Nach Weihnachten verkünden die 
„Heiligen Könige“ die Friedens-
botschaft und bringen den Segen 
fürs neue Jahr. Das Sternsingen 
der Katholischen Jungschar findet 
heuer zum 71. Mal statt. Unglaub-
liche 520 Millionen Euro haben 
Kinder und Jugendliche seit 1954 
für Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika gesammelt. Jähr-
lich werden rund 500 Hilfsprojekte 
wirksam unterstützt. Ein Schwer-
punkt der Sternsingeraktion 2025 
sind Kinderschutz und Ausbildung 
für Jugendliche in Nepal.

Infos und online spenden auf www.
sternsingen.at.

Sternsingeraktion 2025
Kommt bitte recht zahlreich zu den 
Proben! 

Wer sich vorstellen kann, als Be-
gleitperson mitzugehen, soll sich 
bitte am besten vor der 1. Pro-
be mit mir in Verbindung setzen. 
Ebenso suchen wir Personen, die 
eine Gruppe zum Mittagessen ein-
laden können. 
Wir hoffen, dass sich viele Kinder 
und Jugendliche und auch Begleit-
personen finden, die diese Aktion 
unterstützen und würden uns freu-
en, wenn Sie als Begleitperson 
bzw. beim Ankleiden und Schmin-
ken, sowie beim Verköstigen mit-
helfen. Teilen Sie uns dies bitte bei 
den Proben oder telefonisch mit.

Herzlichen Dank für eure Unter-
stützung

Maria Leeb
Tel. (07612) 73 477

0650 - 44 8 44 92

Die Einteilung der Gebiete finden 
Sie, wie immer, kurz vorher auf 
der Homepage der Pfarre bzw. im 
Schaukasten bei der Kirche.

Ich möchte mich von Herzen bei 
euch für die großzügigen Spenden 
bei der diesjährigen Caritas Haus-
sammlung bedanken. Es wurde 
der großartige Betrag von 9.539,70 
gespendet (davon verbleiben 10% 
bei uns in der Pfarre für soziale 
Zwecke). Ihre Spende ist von un-
schätzbarem Wert und trägt maß-
geblich dazu bei, um bedürftige 
Menschen in Oberösterreich zu 
unterstützen.
Ein besonderer Dank gilt auch den 
zahlreichen SammlerInnen, die un-

Caritas-Haussammlung
ermüdlich Zeit und Energie opfern 
um dies alles zu ermöglichen. Ein 
großes Danke allen SpenderInnen 
und SammlerInnen für dieses Zei-
chen der Solidarität und Nächsten-
liebe! 

Heinz Pointl

Probentermine:
Montag, 9. Dezember
16:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 14. Dezember
14:00 - 14:45 Uhr

Samstag, 28. Dezember
9:30 - 10:15 Uhr

Auch heuer werden wir in unserer 
Pfarre wieder die Sternsingerakti-
on durchführen – mit Kindergrup-
pen, Jugendgruppen und Erwach-
senengruppen!
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Online spenden

sternsingen.at

Ihre Spende 

für Menschen 

in Not. Danke! 

Sternsingen
für eine 
gerechte Welt. Rorate

Auch heuer laden wir wieder herz-
lich an den Donnerstagen im Ad-
vent zu einem frühmorgendlichen 
Gottesdienst bzw. zur Wortgottes-
feier um 6 Uhr in die Kirche ein. 

Die besondere Stimmung in der 
nur mit Kerzenlicht beleuchteten 
Kirche lädt zum ruhig werden in ei-
ner oft hektischen Zeit ein. 
Anschließend gibt es wieder ein 
köstliches Frühstück im Pfarrsaal. 
Danke dafür an Herta Holzinger 

Pfarrfrühschoppen 
Speis und Trank warten im Pfarrsaal! 

organisiert vom Gebiet  
Baumgarten,  

Waldbachstraße, Gartenstraße 
 

Der Reingewinn wird für den Neubau des Pfarrzentrums gespendet. 

Sonntag, 23. Februar 2025       
ab 10:00 Uhr 

Herzliche Einladung an  
die gesamte Pfarrbevölkerung!  

Der Kirchenchor lädt
herzlich ein!

Freitag, 29. November
16:00 Uhr Pfarrkirche 
Adventkonzert mit Kirchen-
chor und Hirtenspiel der 
Volksschule

Sonntag, 1. Dezember
9:00 Uhr Cäcilienmesse mit 
Kirchenchor

Dienstag, 24.Dezember
22:00 Uhr Mette mit Kirchen-
chor

Mittwoch, 25. Dezember
9:00 Uhr Weihnachtshoch-
amt mit Kirchenchor, 
Streicherensemble und 
Orgel

Rorate:

5. Dez. Wortgottesfeier
12. Dez. Wortgottesfeier
19. Dez. Eucharistiefeier

und Ingrid Hummer für´s Vorberei-
ten! 

Auch Familien sind herzlich will-
kommen – es geht sich aus, noch 
vor der Schule dabei zu sein und 
gestärkt in den Tag zu starten. 

Auch heuer ist 
es wieder mög-
lich sich für den 
Besuch des Ni-
kolaus zu Hau-
se in der Fami-
lie anzumelden. 
(4., 5. u. 6. De-
zember)
Die Anmeldun-

gen liegen ab 10. 
Nov. in der Kirche und im Kinder-
garten auf, auch ein Download des 
Formulars auf der Pfarrhomepage 
ist möglich. Bitte in den Briefkasten 

Nikolaus-Besuch
des Pfarrhofs bis spätestens Don-
nerstag, 28. November einwerfen. 

Wenn jemand dem Nikolaus eine 
Spende gibt, so wird das Geld Fa-
milien in Gschwandt und Projek-
ten des Eine-Welt-Kreises zu Gute 
kommen, denen wohl auch der 
Heilige Nikolaus in Myrra gerne ein 
Geschenk ins Fenster gelegt hätte. 
Danke für jede Gabe!

Ernst Pamminger 
und das Nikolaus-Team

Am 25. Jänner, 25. Februar und 25. 
März findet der kleine Anbetungs-
tag von 9:00 bis 16 Uhr so wie vor 
der „Corona-Zeit“ im Meditations-
raum des Pfarrhofs und nicht in der 

Anbetung
Kirche statt. Dort ist es in den 
kalten Monaten einfach leichter 
und deutlich kostengünstiger 
einen ganzen Tag lang einzu-
heizen.
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29. Juni 2024  »  Maria und Eva  
Lemmerer

14. Juli 2024  »  Johanna 
Theresia  Lossingleithner

11. August 2024  »  Josephine 
Eisterhuber 

15. August 2024  »  Lauri Juhani 
Lehner 

07. September 2024  »  Pia Huber 

14. September 2024  »  Elisabeth 
Kubin 

22. September 2024  »  Nora 
Hermine Kienesberger 

05. Oktober 2024  »  Miriam 
Weber 

13. Oktober 2024  »  Philipp 
Gerstl

14

Familiennachrichten 

Wir beten für unsere lieben 
Verstorbenen:

Sterbefälle

Theresia Kurz 
† 26. Juli 2024

Sabine Fischthaller
 † 7. Juli 2024

Herbert Schindlauer 
† 23. Juli 2024

Crescentia Leitner 
† 24. Juli 2024

Friedrich 
Lichtenmaier 
† 27. Juli 2024

Martha Lechner 
† 2.Sept. 2024

Johanna Spitzbart 
† 3. Sept. 2024

Johanna Habl 
† 5. Sept. 2024

Josef Kofler 
† 10. Sept. 2024

Johann Pühringer
† 25. Sept. 2024

Trauungen
Folgende Paare haben den Bund 

der Ehe geschlossen:
7. September
Barbara geb. Pendl und David 
Kastenhuber

Taufen

Pfarrassistenin: Mag. Anna-Maria Marschner » 
Tel. 0676 / 8776 5853, Pfarrmoderator: Dechant 
Mag. Franz Starlinger Pfarrer i.R.: Alois Kainberger 
» Tel. 0676 / 8776 5108 Pfarrsekretärin: Andrea 
Edthaler » Tel. 07612/ 77249 » E-Mail pfarre.
gschwandt@dioezese-linz.at Pfarrkanzlei: Hil-
lingstraße 14, 4816 Gschwandt Di 9-11 Uhr, 13-15 
Uhr, Do 9-11 Uhr

IMPRESSUM: “Der neue Ruf” Kommunikations-
organ der röm.-kath. Pfarre Gschwandt. Auflage 
1380 DVR 0029874 (10686). Medieninhaber: PGR 
der Pfarre Gschwandt für die Pfarre Gschwandt. 
Verlagsort: Gschwandt. Hersteller: Druckerei Haider 
Perg, Redaktion und Layout: Andrea Edthaler, 
Anna-Maria Marschner. Korrektur: Bernadett Hum-
mer. Graphische Gestaltung: Ines Madlsperger. 
Foto Titelblatt: Josef Egger

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 28.Februar 2025 
Redaktionsschluss: 20. Jänner 2025
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Bücherei 

Zwei in einem Leben
David Nicolls

Marnie und Michael 
leben beide als Ein-
zelgänger. Sie als 
Lektorin in London 
und er als Geogra-
fielehrer in York. 
Durch eine gemein-
same Freundin wer-
den sie animiert, an 
einer Wanderung 
teilzunehmen, die 
von der Westküs-

te zur Ostküste Englands führt. 
Das typisch englische Wetter führt 
schnell zu einer Reihe von „Ausfäl-
len“, sodass Marnie und Michael 
schnell allein unterwegs sind.
Wer Lust zum Wandern hat, der 
wird sogar inspiriert, die Tour selbst 
in Angriff zu nehmen.
Ein Roman über Lebensentschei-
dungen und über die Chance, noch 
einmal neu anzufangen.

Helene Hössinger

Lesung mit Romina Pleschko
„Offene Gewässer“

Obwohl am Freitag, 
7. 6. wirklich vie-
le andere Termine 
lockten, nahmen 
zahlreiche Besu-
cher die Einladung 
an und fanden sich 
zu einer äußerst 
vergnüglichen Le-
sung zusammen. 

Die aus Gmunden stammende Au-
torin las aus “Offene Gewässer“, ih-
rem zweiten Buch. Sie schildert da-
rin das Leben einer Außenseiterin, 
nämlich das des unangepassten 
Mädchens Elfi, das bei ihrer Groß-
mutter aufwächst, und das spielt 

sich in der fiktiven Stadt Liebstatt 
ab. Bei ihren vermutlich autobio-
grafischen Schilderungen über das 
Vereinsleben schmunzelte wohl 
manche Gmundnerin oder manch 
Gmundner, weil eigene Erinnerun-
gen hochkamen. Die 41 - Jährige 
ist zweifellos ein Sprach – und Re-
detalent, denn mit ihren großarti-
gen Satz – und Wortkonstruktionen 
– sympathisch, witzig und fehlerlos 
vorgetragen – zog sie die Zuhöre-
rInnen in ihren Bann.

Im Anschluss bestand Gelegen-
heit, bei einem Stehachterl den 
gelungenen Abend ausklingen zu 
lassen und mit der Autorin ins Ge-
spräch zu kommen, was von allen 
BesucherInnen gern in Anspruch 
genommen wurde.
Zusammenfassend kann man sa-
gen: eine wirklich sehr gelungene 
Kulturveranstaltung!

Termine

Donnerstag, 7. November
um 15.00 bis 16.00 Uhr: Lesung 
für Kinder in der Bücherei aus 
„Frederick“ und anschließend 
basteln wir.

Freitag, 29. November
Im Rahmen des Gschwandtner Ad-
ventmarktes findet in der Bücherei 
eine Lesung für Kinder und eine 
Weihnachtsbuchausstellung statt.

Winterzeit-Öffnungszeit
vom 29. Oktober bis 30. März 2025 

Donnerstag:	 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag:	   9.00 bis 11.00 Uhr

Während der Öffnungszeiten ist der Ein-
gang vorne bei der Mehrzweckhalle zu-
sätzlich geöffnet.

Das Team der 
Bücherei Gschwandt
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Der Blick in die Zukunft ...

November 2024
Fr.  1. Nov. Allerheiligen

9:00 Uhr Gottesdienst
14 Uhr: Gebet beim Kriegerdenk-
mal, anschl. Friedhofsgang
14:15 Uhr: Friedhofsandacht, 
Gräbersegnung

Sa. 2. Nov.  
19:00 Uhr Auferstehungsgottes-
dienst mit Kirchenchor, Gedenken 
an die Verstorbenen des letzten 
Jahres

So. 3. Nov. 
9:00 Uhr Wortgottesfeier

Do. 7. Nov.
15 - 16 Uhr: Lesung für Kinder in der 
Bücherei

So. 10. Nov. Tag der Älteren
9:00 Uhr Gottesdienst

Mo. 11. Nov.
17 Uhr: Martinsfest d. Kindergartens

Di. 12. Nov.
19:00 Uhr Abendmesse anschl. 
Vortrag über Ghana mit Dr. Martin 
Reiter (kfb)

So. 17. Nov. Elisabethsonntag
9:00 Uhr Wortgottesfeier mit Predigt 
über Elisabeth-Ikone (S.6)
10:30 Uhr: Kinderwortgottesfeier 
im Pfarrsaal, anschließend Pasta-
Essen

Sa. 23. Nov. 
16 Uhr Andacht zum Gedenken an 
früh verstorbene Kinder, anschlie-
ßend Tee im Pfarrsaal

So. 24. Nov. Christkönig
9:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Sammlung für Kinder und Jugendar-
beit in der Pfarre

Mo. 25. Nov. Patrozinium
Hl. Katharina –Anbetungstag
9:00-15:00 Uhr stille Anbetung
15:00 Andacht gest. v. Seniorenbund
16:30-17:00: Anbetung gest. f. Kinder
17:00-18:00: gestaltete Anbetung
19 Uhr Gottesdienst

Fr. 29. Nov. 
16:00 Uhr Adventkonzert in Kirche

Sa, 30. Nov. 
16:00 Uhr Adventkranzsegnung

Dezember 2024
So, 1. Dez. 1. Adventsonntag

9:00 Uhr Cäcilienmesse mit dem 
Kirchenchor

Rorate im Advent: Gottesdienst bei
Kerzenschein: Do. 5. Dez, 12. Dez.
19. Dez. jeweils um 6 Uhr in der 
Kirche, anschl. Frühstück

So, 8. Dez. Mariä Empfängnis
9:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung Aktion Sei so frei kmb

So, 15. Dez. 
9:00 Uhr Familien-WGF, Sammlung 
„Sei so frei“

Di, 17. Dez.
8:00 Uhr Schulgottesdienst

So, 22. Dez.
9:00 Uhr Gottesdienst

Di, 24. Dez. Heiliger Abend
ab 8 Uhr: Friedenslicht Kirchenplatz
15:30 Uhr Kinderweihnacht
21:30 Uhr: Weihnachtliche Weisen 
auf dem Kirchenplatz
22:00 Uhr Christmette mit
Kirchenchor

Mi, 25. Dez. Christtag
9:00 Uhr Hochamt mit
Kirchenchor

Do, 26. Dez. Stephanitag
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 29. Dez.
9:00 Uhr Wortgottesfeier

Di, 31. Dez.
15:00 Uhr Jahresschlussmesse

Jänner 2025
Mi, 1. Jän. Hochfest der Gottesmutter

9:00 Uhr Gottesdienst

Sternsingeraktion: 2. und 4. Jänner

So, 5. Jän. 
9:00 Uhr Wortgottesfeier

Mo, 6. Jän.
9:00 Uhr Sternsinger-Gottesdienst

So, 12. Jän. 
9:00 Uhr Ökumenische Wortgottesfeier

So, 19. Jän. 
9 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr KIWOGO+Pasta

So, 26. Jän. Bibelsonntag
9:00 Uhr Wortgottesfeier mit 
FT Spiritualität
Anschl. Gugelhupf – Pfarrkaffee mit 
dem Sozialbeirat

Februar 2025
So. 2. Feb. Maria Lichtmess

9:00 Uhr Gottesdienst mit Kerzenseg-
nung und Blasius-Segen

So. 9. Feb. 
9:00 Uhr Wortgottesfeier
9:30 Uhr Kindersegnung Kindergarten

So, 16. Feb. Männertag
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 23. Feb. 
9:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Pfarr-
frühschoppen im Pfarrheim (S. 13)

März 2025
So, 2. März Faschingssonntag

9:00 Familien-Wortgottesfeier


